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Agenda

1. Wichtige Analyseergebnisse 

2. Szenarien für die zukünftige Wärmeversorgung

3. Maßnahmen zur konkreten Fortschreibung

4. Ausblick
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✓Erfolgreiche Öffentlichkeitsbeteiligung

✓Viele erkenntnisreiche Gespräche

✓Berücksichtigung aktueller (Bau-)Arbeiten
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Wärmebedarfe
IS

T
-Z

u
s
ta

n
d

V
o

lls
a

n
ie

ru
n

g
• Wärmebedarf = ca. 200 GWh/a

• Einsparpotenzial = ca. 60%
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Treibhausgasbilanz

THG-Emissionen nach Energieträger

THG-Emissionen nach Sektoren
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• Solarthermie = ca. 210 GWh/a

• Photovoltaik = ca. 26,5 MWp

• Flusswärme (Bever) = ca. 8,8 kW

• Geothermie = „gut geeignet“

Technische EE-Potenziale
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• Kriterien zur Szenarienentwicklung:

• Ergebnisse der Bestands- und 
Potenzialanalyse

• Szenarien zur 
Wärmebedarfsentwicklung

• Mindestwärmebedarfsdichte

• Lokale Wärmeerzeugungspotenziale 
für erneuerbare Energien

• Bestandswärmenetze

Szenarien zur zukünftigen Wärmeversorgungsstruktur
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1. Nachverdichtung und Wärmenetzausbau am Recyclinghof

▪ Ca. 177 Gebäude mit 4,9 GWh Wärmebedarf

▪ Mittlere Wärmebedarfsdichte: 463 MWh/ha → geeignet für 
konventionelle Wärmenetze im Bestand

▪ Energiekonzept: 

▪ Wärmeauskopplung Biogas-BHKW + Biomasse-Anlage

▪ Solarthermie

▪ Wärmepumpe mit Energiegewinnung am Klärwerk, aus dem Abwasser, 
mittels Geothermie

▪ Optimierungsmaßnahmen für das Bestandsnetz

Maßnahmen zur konkreten Fortschreibung
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2. Transformations- und Energiekonzept Neue Mitte

• Ca. 46 Gebäude mit 1,6 GWh Wärmebedarf

• Mittlere Wärmebedarfsdichte: 582 MWh/a → geeignet für 
konventionelle Wärmenetze im Bestand

• Mögliche Energieerzeugungsquellen (zusätzlich zu Gas und 
Biomasse):

• Wärmeentzug aus der Bever

• Eisspeicher

• Stakeholder:

• Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH

• Gemeinde Ostbevern

• Stadtwerke Ostmünsterland

• Wärmelieferant / Contractor / Eigentümerinnen und Eigentümer

Maßnahmen zur konkreten Fortschreibung
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3. Handlungsempfehlungen zur individuellen 
Gebäudemodernisierung

• Modernisierungsvorschläge:

• Außenwand: Wärmedämmverbundsystem

• Fenster & Türen: Fenster mit 3-fach Wärmeschutzverglasung + moderne 
Hauseingangstür mit Einbruchschutz

• Fußboden/Kellerdecke: Dämmung unter der Decke

• Heizungstechnik

• Lüftungskonzept

• Nutzung von Photovoltaik

Maßnahmen zur konkreten Fortschreibung
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4. Kommunikation und Beratungsformate

• Öffentlichkeitsarbeit

• Kampagnen, Themenabende und Wettbewerbe zur energetischen Modernisierung

• Beratung zur energetischen Modernisierung

• (Private) Best-practice-Beispiele zur energetischen Modernisierung

• Kooperation mit lokalen Akteuren

• Aktivierung von zentralen Akteuren

Maßnahmen zur konkreten Fortschreibung



12

Ausblick
→Bürger*innenberatung „Beratungskompass Energie und Wohnen“ der VHS

• Ziel: Einen ganzheitlichen Beratungskompass „Energie und Wohnen“ insbesondere für gering 
digitalisierte, ältere Besitzer*innen von Wohneigentum mit hohem Beratungsbedarf aufbauen.         
Dies im Themenkomplex: "Wohnen im Alter" unter Berücksichtigung der Aspekte des 
energieeffizienten Sanierens im Bestand, der Barrierefreiheit, der Sicherheit, der Einsamkeit im 
Alter und der Teilhabe. Das Projekt wird von der VHS Warendorf in enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Ostbevern und der Stadt Telgte ausgearbeitet und soll gemeinschaftlich in beiden 
Kommunen umgesetzt werden.

Bausteine

1. Leitung VHS Warendorf und Sanierungsmanagement Ostbevern

2. Mögliche Partner

VHS Warendorf, Gemeinde Ostbevern, Stadt Telgte, Stadtwerke 

Ostmünsterland, Schornsteinfeger, regionale Gewerbetreibende, regionale 

Volksbanken und Sparkassen

3. Umsetzung

Projektausarbeitung und Einbindung der Partner in das Konzept

Ausarbeitung der Beratungsbausteine und des Aktivierungsfahrplans

Öffentlichkeitsarbeit

Projektstart
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Gibt es Fragen?
…wir beantworten sie gerne!
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Impressum

Innovation City Management GmbH

Gleiwitzer Platz 3

D-46236 Bottrop

Telefon +49 2041 723 0650

info@icm.de

www.icm.de

Geschäftsführer:

Michelle Kwyas, Henning Stemmer

Registergericht - Gelsenkirchen: HRB 11233



15

Das Sanierungsmanagement Ostbevern hat gemeinsam mit der VHS Warendorf ein Konzept für eine 
Bürger*innenberatung in den Themenfeldern Nachhaltigkeit und Wohnen sowie zu Wohnkonzepten im 
Generationenwandel („Beratungskompass Energie und Wohnen“) entwickelt.

Seitens der Volkshochschule Warendorf werden zurzeit Drittmittel für dieses Folgeprojekt beantragt.

Den Antrag der Volkshochschule Warendorf auf Förderung von Maßnahmen für regionale Bildungsentwicklung gem. 
§ 13a Weiterbildungsgesetz (WbG) zum Aufbau des neuen Beratungsformates unterstützen die Kommunen 
Ostbevern und Telgte vollumfänglich. 

Bei einer Förderzusage wird im Rahmen der regionalen Akteure der geplante Beratungskompass für Ostbevern und 
Telgte im Detail ausgearbeitet und in 2025 umgesetzt. 

Bürger*innenberatung „Beratungskompass Energie und Wohnen“ der VHS
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